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Bezirksliga Gruppe 1

TTV Pleidelsheim : TSV Münchingen 
Freitag, 25.02.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Bender für den TTV Pleidelsheim in der 
Bezirksliga Gruppe 1

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bopp / Bender nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTV Pleidelsheim im verlegten Match der
Bezirksliga Gruppe 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Münchingen,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Bender und Widmayer, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben.
Durch diesen errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:12.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bopp / Bender hatten
gegen Helbig / Hummel bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Chancenlos waren
dann Wiesenauer / Hyra gegen Nowak / Weinfurtner nicht, aber mehr als ein 9:11, 8:11, 11:7, 8:11
sprang nicht heraus. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten dagegen Fadda / Widmayer beim 11:9,
12:14, 9:11, 11:7, 12:10 gegen Hummel / Wultschner, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dominik Bopp beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Frank Weinfurtner. Ein Satz reichte nicht, weshalb Nikolei Wiesenauer die Begegnung gegen Patrick
Nowak letztlich mit 1:3 verlor. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Felix Fadda beim letztendlich klaren
0:3 gegen Eberhard Hummel. Die richtige Herangehensweise hatte Alexander Bender hingegen
beim 3:0-Sieg gegen Tim Helbig ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Timo Hyra kam mit der Spielweise von Otto
Wultschner am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Erik Hummel
zunächst nicht gut aus, so gewann Dirk Widmayer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Pleidelsheim und TSV
Münchingen in die Box. Das Einzel zwischen Dominik Bopp und Patrick Nowak endete hingegen mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Nowak endete. Beim 3:1-Erfolg von Nikolei Wiesenauer gegen Frank Weinfurtner ging
nur der erste Satz verloren. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Felix Fadda hingegen beim 1:3
gegen Tim Helbig. Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Alexander
Bender nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Timo Hyra im Anschluss die Begegnung mit 1:3
gegen Erik Hummel abgab. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte jedoch Dirk
Widmayer beim 11:7, 11:7, 11:9 gegen Otto Wultschner. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Wenig Chancen
ließen Bopp / Bender am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Nowak /
Weinfurtner. Damit war der 9. Punkt für den TTV Pleidelsheim im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV Pleidelsheim die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:12 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Münchingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Pleidelsheim

Doppel: Bopp / Bender 2:0, Wiesenauer / Hyra 0:1, Fadda / Widmayer 1:0 
Einzel: D. Bopp 0:2, N. Wiesenauer 1:1, F. Fadda 0:2, A. Bender 2:0, T. Hyra 1:1, D. Widmayer 2:0 

 TSV Münchingen
Doppel: Nowak / Weinfurtner 1:1, Helbig / Hummel 0:1, Hummel / Wultschner 0:1 
Einzel: P. Nowak 2:0, F. Weinfurtner 1:1, T. Helbig 1:1, E. Hummel 1:1, E. Hummel 1:1, O.
Wultschner 0:2


